Die Harzwasserwerke und der Harz

Lars Schmidt, Kaufmannischer Geschaftsfuhrer
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Unternehmen | Eckdaten heute
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Untemehmen | AUfgaben Harmasseqw%rlﬂz”
_ Hochwasserschutz
Wasserversorgung Energieerzeugung & Niedrigwasseraufhhung

Dienstleistungen
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Unternehmen | Gesellschafter

WASSERVERSORGUNG IN SICHEREN HANDEN

Purena GmbH
Wolfenbiittel
20,80 %

swb AG
Bremen
17,39 %

Braunschweiger
Versorgungs-AG
& Co. KG
10,10 %

Y

HKW GmbH Syke
25,10 %

Stadtwerke
Wolfsburg AG
2,65 %

Stadtwerke
Hildesheim AG
3,67 %

Stadtwerke
Gottingen AG
6,00 %

Enercity AG
7,00 %

Hamburger
Wasserwerke GmbH
7,29 %

—)> Mehr als 90% des Wasserabsatzes der Harzwasserwerke geht an Gesellschafter
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Unternehmen | Wo kommen wir her “Harzwasserwerke
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1928 @® Unternehmensgrindung
1931 Inbetriebnahme Sosetalsperre
1934 Inbetriebnahme Odertalsperre
1935 Wassertransportleitung nach Bremen
1943 Inbetriebnahme Eckertalsperre
1946 Umbenennung nach Kriegsende
1956 Inbetriebnahme Okertalsperre
1960-64 Grundwasserwerke Schneeren, Ristedt, Ramlingen
1966 Inbetriebnahme Innerstetalsperre
1969 Inbetriebnahme Granetalsperre Die starken Niederschlage im Harz sorgten regelmafig fur
1977 Grundwasserwerk Liebenau Hochwa_gser und rlchtgten verheerende Schaden an. Am 15. Apl’l|“
_ 1928 griindete man die ,Harzwasserwerke der Provinz Hannover
1991 Betreuung der Oberharzer Wasserwirtschaft als eine Anstalt des 6ffentlichen Rechts. Durch den Bau von
1996 Privatisierung mehreren Talsperren sollten kiinftig der Hochwasserschutz in der
. Region und gleichzeitig die Gberregionale Trinkw rversorgun
2010 UNESCO-Auszeichnung egion u d gleichzeitig die Uberregionale asserversorgung
sichergestellt werden.
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Unternehmen | Standorte heute

Harzwasserwerke: Ein starkes System in Niedersachsen

» Niedersachsens grofdter Wasserversorger
= 20 Standorte
» 6 Talsperren (3 davon mit Wasserwerken)
= 4 Grundwasserwerke
» 520 km Verbundleitungsnetz
@ 400-1000 mm
» 15 Hochbehalter an 10 Standorten
= 7 Druckerh6hungsstationen
» 10 Wasserkraftwerke

= >90% des Absatzes geht an Gesellschafter
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http://www.harzwasserwerke.de/ueber-uns/anlagen/standortkarte/
http://www.harzwasserwerke.de/ueber-uns/anlagen/standortkarte/
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Die neue Unternehmenszentrale: Der Harz ist mit eingezogen
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Harzwasserwerke | Starke Prasenz im Harz " Harzwasserwerke

farrlich

Die Anlagen der Harzwasserwerke sind in der Landschaft des Westharzes allgegenwartig

6 Talsperren mit 182 Mio. m3 Speichervolumen als
Multifunktionsspeicher

» Trinkwassergewinnung (3 Wasserwerke)
* Hochwasserschutz

* Energiespeicher

* Niedrigwasserabgabe

* Kuihl- und Prozesswasser

Pflege und Instandhaltung der Anlagen der Oberharzer
Wasserwirtschaft aus dem 15. — 19. Jahrhundert

65 Teiche, mehr als 70 Kilometer Graben sowie rd. 21 km
Wasserlaufe in der Bewirtschaftung

* Anlagen dienen heute nicht nur touristischen Zwecken,
sondern teilweise auch dem Hochwasserschutz und der
Trinkwasserversorgung

¢ Oder-
7. *“talsperre

Oder

» Harzwasserwerke wenden pro Jahr rd. 2 Mio. € dafur auf
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ClaUSthal'Ze”erfeld | E|n SChwel‘punkt del‘ Akt|V|taten —.I.-I—;rmasserwerke
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Oberharzer Wasserwirtschaft | Herausforderungen “Harzwasserwerke
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Oberharzer Wasserwirtschaft | Herausforderungen “Harzwasserwerke
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Anlagen | AlterSStru ktur —.I.-I—;rmasserwerke

Fugerlich waslehes NELER

Anlagen des Unternehmens weisen zu grol3en Teilen ein Lebensalter von 50 — 90 Jahren auf
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Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte im Harz " Harzwasserwerke
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Standort Grane

Neubau
Wasserkompetenzzentrum

> Neubau Labor und
BuUroraume

> Entkopplung vom
Wasserwerksgebaude

> Moderne Arbeitswelten
und klare Trennung
Labor/Buros

Kosten: 5,9 Mio. €
Einzug: 02/2021
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Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte im Harz “Harzwasserwerke
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Sose
GeneralUberholung Vorsperre

> Erneuerung der Damminnendichtung
als Uberschnittene Bohrpfahlwand

> Neubau von Grundablass und
Hochwasserentlastung

> Neubau der Uber den Damm
verlaufenden Bundesstralie 498

> Gemeinschaftsprojekt mit NLStBV

Kosten: 30,0 Mio. €
Planung: 01/2015 — 03/2023
Realisierung: 03/2022 — 08/2025
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Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte im Harz “Harzwasserwerke
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Wasserwerk Grane
Neubau Technikgebaude
> Neubau eines Technikgebaudes

> Erneuerung der elektrischen Anlagen zur
Erhaltung der Betriebssicherheit
(Mittelspannung, Niederspannung und
Teile der Steuerungstechnik)

> Inbetriebnahme der elektrischen Anlagen
im laufenden Wasserwerksbetrieb

Kosten: 4,5 Mio. €
Planung: 07/2020 — 02/2022
Realisierung: 05/2021 — 03/2024
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Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte im Harz " Harzwasserwerke
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Kraftwerk Oker, Unterwasserbecken
Erneuerung Fischbauchklappe

> Erneuerung der aus dem Jahr 1956
stammenden Fischbauchklappe incl.
Antrieb

Abmessungen: ca. 10 x3 m

Ausflhrung der Arbeiten im
laufenden Betrieb

Kosten: 1,5 Mio. €
Planung: 06/2020 — 12/2021
Realisierung: 05/2022 — 12/2023
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Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte allgemein Harzwasserwerke
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Petze
Neubau Hochbehalter 1V

> Neubau eines Hochbehaélters flr
Trinkwasser aus Stahlbeton

Speichervolumen 25.000 m3

Ersatzneubau fur Hochbehélter |
und Il miti.S. 20.000 m3
Speichervolumen

Kosten: 26,9 Mio. €
Planung: 02/2020 — 12/2022
Realisierung: 07/2022 — 02/2025
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Der Klimawandel:

Besondere Herausforderung flr die Wasserversorgung

' Meeresspiegelanstieg '
Pegel Cuxhaven
+40 cm seit 1843 . ’
e Vegetationsperiode
gis zu 3 Wochen friher
seit 1961

t

Starkregen
Anzahl Tage = 20mm

+7 % seit 1951

Hitze
; Anzahl HeiRe Tage
‘ pL_ Temperaturanstieg +170 % seit 1951
o o
+ 1,5 °C
Winternieder- seit 1881

schlage
+26 % seit 1881

o
Kalte

Anzahl Eistage
-40 % seit 1951

v ‘lt

Schneetage Sonnenscheindauer
-42 % seit 1951 -11 % 1951-1980 S
+17 % seit 1981 ] +6 %

* Quelle: www.DWD.de/klima - DWD (2019)
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Die Auswirkungen des Klimawandels sind
langst an unseren Anlagen angekommen

°C Jahresmitteltemperatur (1941 - 2022) der Messstation Odertalsperre (330 mNN)
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Erste Herausforderung: Starkregenereignisse -
Sommerhochwasser Juli 2017 im Harz " Harzwasserwerke

futrrlish maa s aRE

Hochwasser Juli 2017 Starkregenereignisse verdeutlichen: Talsperren sind
nicht altmodisch, sondern zunehmend unverzichtbar

Innerstetalsperre u. Granetalsperre
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Zweite Herausforderung:
Andauernde Trockenperioden/Durre Harzwasserwerke

el s

Zunehmend haufiger niedrige Talsperrenfillstande
Schaden am Naturhaushalt durch Trockenheit

Wie auBBergewohnlich war das Jahr 2018?

Abweichung Temperatur und Niederschldge 1881 - 2018 fiir Deutschland

Niederschlag ‘

- 2018
L J

zu trocken
zu kalt I zu warm

Innerste-Talsperre (Ende 2018) Temperatur

Brocken-Septémber 2022

Hombach 2022 < ‘Ecker-Talsperre (Ende 2018)
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Lang andauernde Trockenperioden:
Eine besondere Herausforderung fur Talsperren bl

1 AL

Verlauf der Talsperrenflllstande der vergangenen Jahre verdeutlicht die Herausforderungen
durch die klimatischen Veranderungen

Mio. m* Stauinhalt Mio.m® Westharztalsperren WW.J 2007 - 2023 me/s
200 — Zufluss m3/s —_— _ 200
Abgab m3/s —_— J
Mittel 1981- 2021 Mio.m*® | tauraum 181,83 Mio. m®
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Niederschlagsdefizit seit 2018: -
Ein Beispiel aus dem Harz AELe TR LT

Niederschlagsverhéltnisse Torfhaus im Harz, Mittelwert 1935-2021 = 1451 mm/Jahr

Station Torfhaus NS ( 805 miiNN ) Zeitraum 1935 - 2022 Mittelwert 1447 mm Wasserwirtschaftjahr 2018 - 2022
Defizit 2020 = 84 mm Defizit 2021 = 303 mm Defizit 2022 = 321 mm
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Klimawandel und Investitionen: -
Fazit und Handlungsoptionen Harzwasserwerke

Den besonderen Herausforderungen des Klimawandels fur die Versorgungssicherheit
kann auch durch tberregionale Ansatze und bessere Vernetzung begegnet werden

= Es bedarf spezifischer Wasserversorgungskonzepte flr ein intelligentes, dynamisches und wo
erforderlich tberregionales Wassermanagement

Wasserwirtschaftliche Infrastrukturplane, die die vorhandenen Netze und Speicher abbilden, kbnnen
die Grundlage fur eine Systemverbundlosung bilden

Erhdhung Neubau von

Verbesserung des Trinkwassernutzung Erweiterung der
Talsperrenstauvolumen Talsperren

Systemstabilitat an allen Talsperren Uberleitungssysteme

Hoher Investitionsbedarf fur Systemumbau als Gemeinschaftsaufgabe:
Welche MalRhahmen liefern volkswirtschaftlich den grof3ten Nutzen?

12.09.2023 Harzwasserwerke GmbH Folie 23


http://www.harzwasserwerke.de/ueber-uns/anlagen/standortkarte/

Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit “Harzwasserwerk

b T

fuarrlion gl

12.09.2023 Harzwasserwerke GmbH Folie 24



	Folie 1: Die Harzwasserwerke und der Harz 
	Folie 2: Unternehmen | Eckdaten heute
	Folie 3: Unternehmen | Aufgaben
	Folie 4: Unternehmen | Gesellschafter
	Folie 5: Unternehmen | Wo kommen wir her
	Folie 6: Unternehmen | Standorte heute
	Folie 7:  Harzwasserwerke | Standort Hildesheim
	Folie 8: Harzwasserwerke | Starke Präsenz im Harz
	Folie 9: Clausthal-Zellerfeld | Ein Schwerpunkt der Aktivitäten
	Folie 10: Oberharzer Wasserwirtschaft | Herausforderungen
	Folie 11: Oberharzer Wasserwirtschaft | Herausforderungen
	Folie 12
	Folie 13:   Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte im Harz
	Folie 14:  Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte im Harz
	Folie 15:  Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte im Harz
	Folie 16:  Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte im Harz
	Folie 17:  Harzwasserwerke | Infrastrukturprojekte allgemein
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20: Zweite Herausforderung: Andauernde Trockenperioden/Dürre 
	Folie 21: Lang andauernde Trockenperioden: Eine besondere Herausforderung für Talsperren
	Folie 22: Niederschlagsdefizit seit 2018: Ein Beispiel aus dem Harz
	Folie 23: Klimawandel und Investitionen: Fazit und Handlungsoptionen
	Folie 24: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

